
Packungsgröße: 1 Liter und 5 Liter

Verwendungszweck:
Spezialfarbe zur dauerhaften Reno-
vierung schimmelbefallener Flächen. 
Dispersionsfarbe mit Filmschutz 
gegen Schimmel auf schimmel-
gefährdeten Flächen in Küche, Bad 
oder gewerblichen Räumen.

Eigenschaften:
Lösemittelfrei, wasserverdünnbar, 
geruchsarm, waschbeständig, diffu-
sionsfähig, fungizid und bakterizid 
wirksam.

Qualität nach DIN EN 13 300
Deckvermögen:	 Klasse 2
bei einer Ergiebigkeit von 7 m²/Ltr.

Nassabriebbeständigkeit:	 Klasse 3
entspricht waschbeständig nach DIN 53778

Glanzgrad:	 matt

Produktdeklaration  
nach VdL-RL01:
Inhaltsstoffe: Polyvinylacetatharz, 
Calciumcarbonat, Titandioxid, 
Silikate, Wasser, Additive, Film-
schutzmittel, Konservierungsmittel.

 

Beratung für  
Isothiazolinonallergiker und  
weitere Informationen:
Alpina-Hotline 0800/123 88 87 
(kostenfrei aus dem deutschen 
Festnetz).

Bindemittel:
Kunstharzdispersion nach DIN 55 945.

Farbton:
Weiß/matt.
Abtönbar mit Abtönfarben.

Gefahrenhinweise/
Sicherheitshinweise: 
Schädlich für Wasserorganismen, 
mit langfristiger Wirkung. Ist ärzt
licher Rat erforderlich, Verpackung 
oder Kennzeichnungsetikett bereit-
halten. Darf nicht in die Hände von 
Kindern gelangen. Freisetzung in 
die Umwelt vermeiden. Achtung! 
Beim Sprühen können gefährliche 
lungengängige Tröpfchen entstehen. 
Aerosol oder Nebel nicht einatmen. 
Enthält 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on, 
Octhilinon (ISO). Kann allergische 
Reaktionen hervorrufen. Dieses 
Produkt ist eine „behandelte Ware“ 
nach EU-Verordnung 528/2012 
(kein Biozid-Produkt) und enthält 
folgende biozide Wirkstoffe: 3-Iod-
2-propynylbutylcarbamat (CAS-Nr. 
55406-53-6), Octhilinon (ISO) (CAS-
Nr. 26530-20-1).

GISCODE:
BSW50

Lagerung:
Kühl, aber frostfrei.

Entsorgung:
Flüssige Materialreste bei einer 
Sammelstelle für Altfarben/Altlacke 
abgeben, eingetrocknete Material-
reste als Bau- und Abbruchabfälle 
oder als Siedlungsabfälle bzw. 
Hausmüll entsorgen. 

Techn ische  Information

Alpina Bad- und Küchenfarbe
Für schimmelanfällige Räume
mit Filmschutz gegen Schimmel · hochdeckend · matt · waschbeständig · 
atmungsaktiv
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Anstrichaufbau:
Ein satter, gleichmäßiger Grund-
anstrich mit Alpina Bad- und 
Küchenfarbe, mit max. 5 % Wasser 
verdünnt.
Ein Schlussanstrich mit Alpina 
Bad- und Küchenfarbe, mit max. 
5 % Wasser verdünnt.

Auftragsverfahren:
Streichen oder rollen.
Reinigung der Werkzeuge sofort 
nach Gebrauch mit Wasser und 
Seife.

Verbrauch:
Ca. 145 ml/m² pro Arbeitsgang 
auf glattem Untergrund. Auf rauen 
Flächen entsprechend mehr.

Untere Temperaturgrenze 
bei der Verarbeitung:
+ 5 °C für Untergrund und Umluft.

Trockenzeit:
Bei + 20 °C und 65 % rel. Luftfeuchte 
nach 4 – 6 Stunden oberflächen
trocken und überstreichbar. Durch-
getrocknet und belastbar nach 
ca. 1 Tag. Bei niedrigerer Temperatur 
und höherer Luftfeuchte verlängern 
sich diese Zeiten.

Die Untergründe müssen sauber, 
frei von trennenden Substanzen 
und trocken sein.

Mineralische Putze:
Regulär saugende, feste Putze ohne 
Vorbehandlung streichen. Einmaliger 
Grundanstrich mit Alpina Tiefgrund LF 
auf grob porösen, saugenden und 
sandenden Putzen.
Gipshaltige Fertigputze mit glatter 
Oberfläche anschleifen, entstauben 
und mit lösemittelhaltigem Tiefgrund 
grundieren.

Gipskartonplatten:
Spachtelgrate abschleifen.
Ein Grundanstrich mit Alpina  
Tiefgrund LF.

Beton:
Evtl. vorhandene Trennmittelrück-
stände mit einem fettlösenden 
Haushaltsreiniger sowie mehlende, 
sandende Substanzen durch Ab-
bürsten entfernen.

Kalksandstein- und 
Ziegelsichtmauerwerk:
Ohne Vorbehandlung beschichten.

Tragfähige Altanstriche oder  
Kunstharzputz-Beschichtungen:
Nur schwach saugfähige, nicht 
glänzende Beschichtungen direkt 
überarbeiten. Hochglänzende,  
alte Anstriche erst gut anrauen und 
dann direkt überstreichen.

Nicht tragfähige 
Beschichtungen:
Nicht tragfähige Altanstriche oder 
Kunstharzputz-Beschichtungen 
mechanisch durch Abkratzen, Ab- 
schaben, Abbürsten oder Abschleifen 
entfernen und sorgfältig entstauben.

Leimfarbenanstriche:
Sorgfältig grundrein abwaschen.

Ungestrichene Raufaser-, 
Relief- oder Prägetapeten 
aus Papier:
Ohne Vorbehandlung beschichten.

Nicht festhaftende Tapeten:
Restlos entfernen. Kleister und 
Makulaturreste restlos abwaschen.

Schimmelbefallene Flächen:
Entfernen Sie den Schimmel- bzw. 
Pilzbefall mechanisch durch nasses 
Abbürsten, Abschaben oder Ab-
kratzen. Waschen Sie anschließend 
die betroffenen Flächen mit einem 
handelsüblichen Schimmelreiniger 
durch und lassen Sie diese ausrei-
chend trocknen. Die Ursachen des 
Schimmelbefalls sollten Sie ergrün-
den und wenn möglich stoppen. 
Streichen Sie die gereinigten Flächen 
nach dem Trocknen mit Alpina Bad- 
und Küchenfarbe.

Flächen mit Nikotinflecken:
Waschen Sie stärkere Verunreini
gungen gründlich ab und lassen 
Sie die Fläche gut durchtrocknen. 
Streichen Sie sie anschließend mit 
Alpina Ruß- & Nikotin Isolierfarbe.

Kleine Fehlstellen:
Bessern Sie kleinere Fehlstellen im 
Anschluss an die entsprechenden 
Vorarbeiten mit passender Spachtel
masse aus. Danach gegebenenfalls 
grundieren.

Bei Erscheinen einer Neuauflage verliert diese Druckschrift ihre Gültigkeit.

Verarbeitung:	 Geeignete Untergründe und deren Vorbehandlung


